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Sommerschluss
verkauf… 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                

 

 

 

 

…alles muss raus. 

Gleich sieben Schüler 

beenden nun ihre 

Schullaufbahn und 

verlassen uns, um eine 

weitere Ausbildung zu 

absolvieren oder um 

gleich ins Arbeitsleben 

einzusteigen. Wer? – 

Infos dazu gibt es auf 

Seite 2 

Wir haben Sebastian besucht. Sara schreibt darüber auf Seite 5 

Alles raus / Mopedführerschein                     Seite 2 
Wienwoche                        Seite 3 
Projektwoche                         Seite 4 
Linz / Lauriacum                                  Seite 5 
Sportfest / Musik-Hitparade                           Seite 6 
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Gesucht wegen des Verbrechens… 
…ihre Schullaufbahn vollendet zu haben, sind folgende sieben Schüler: 

Kathrin, Eva, Sandra, Michael, Georg, Visar und Christoph… 

Für euren weiteren Berufs-, Ausbildungs-, bzw. Lebensweg wünschen wir – die 

„Zurückgelassenen“ – euch alles, alles Gute und hoffen natürlich auf den einen oder anderen 

Zum Drüberstreuen 

haben auch gleich noch 

fünf der oben genannten 

die Moped-Führerschein-

Prüfung bestanden, 

wobei der theoretische 

Teil der Prüfung nun 

wirklich nicht leicht war! 

Herzliche Gratulation 

dazu!!! 

…ihre Schullaufbahn vollendet zu haben, sind folgende sieben Schüler: 

Moped-Führerschein 
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Habe die Ehre… 
…hieß es für die 2. ASO in diesem Jahr während der Projektwoche. Eine Wienwoche 

vollgepackt mit (leider nur einigen der vielen, vielen) schönen Sehenswürdigkeiten unserer 

Bundeshauptstadt stand auf dem Programm. Los ging`s am Montag mit der Besichtigung 

des Stephansdoms inklusive Katakombenführung und Pummerin. 

Abends startete als Kontrastprogramm ein actiongeladener Film im 5-D-Kino in der Lugner-

City. 

  

Weiter ging es Dienstags mit einer Führung 

durch das Schloss Schönbrunn. Den 

Nachmittag verbrachten wir im Wiener 

Prater. 

Der Mittwoch war ausgefüllt mit 

Naschmarkt und Donauturm. Richtig heiß 

wurde es dann noch in der 

Müllverbrennungsanlage Spittelau. 

Am Donnerstag verbrachten wir den 

Vormittag im Tiergarten Schönbrunn, 

nachmittags konnten wir Konfetti und Co. im 

ORF-Zentrum am Küniglberg bewundern und 

uns an Kameras und in der Bluebox 

versuchen. 

Ein Besuch der Mariahilfer-Straße rundete 

am Donnerstag Abend die Wienwoche 2008 

ab. 

Sämtliche Wegstrecken legten wir mit Zug, 

U-Bahnen und Straßenbahnen zurück, 

hingefunden haben wir überall, und auch 

wieder zurück! ☺ 
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Wir waren in Linz! 

Gemeinsam haben wir Sebastian in seiner 

neuen Schule besucht. 

Es war eine lange Reise mit Zug, Bus und 

Straßenbahn. 

Sebastian geht es gut, er hat ganz liebe 

Lehrerinnen. 

Gemeinsam haben wir gejausnet und 

gespielt. 

Sebastian hat sich sehr über unseren 

Besuch gefreut. 

Dann waren wir noch im Zentrum von 

Linz. 

Alle erkannten die Donau wieder. 

Belle war ganz stolz, was wir alles wissen. 

      

 

Auf den Spuren der Römer.... und des Hl.Florian 
 

In Asterix-Heften und Filmen haben 

wir sie alle schon gesehen : 

Die Römerlager. 

Fast unvorstellbar ist, dass in 

Lauriacum 6ooo Römer stationiert 

waren, um die Grenze des römischen 

Reiches zu sichern. 

Florian war ein hoher Beamter in der 

Kanzlei des römischen Statthalters 

Aquilinus. 

Obwohl er bei allen beliebt war , 

musste er Lauriacum verlassen, weil 

er Christ war.  

Als er jedoch hörte, dass 40 

Mitchristen gefangen genommen 

wurden, kehrte er zurück, um für sie 

einzutreten. 

Florian wurde gefangengenommen, und 

zum Tode verurteilt..... 

 

Was hast du dir von unserer Reise nach Lorch und 
St.Florian gemerkt? 

 

Wie hieß das große Römerlager bei der heutigen 

Stadt Enns?. . . . . . . . . 

 

Wer gab den Befehl, die Christen zu verhaften? 

(Er regierte von Rom aus sein Reich!) Es war 

der. . . . . . 

 

Wir sahen sogar den . . . . . . . . . . 

auf dem Florian den römischen Göttern Weihrauch 

opfern sollte. 
 

Florian wurde mit einem Stein um den Hals in die    

. . . . geworfen. 

 

Dort, wo er der Legende nach begraben wurde 

entstand das Stift . .   . . . . . . . 

 

Wer löst das Rätsel richtig? 
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erst raten dann lesen 

Was ist beim Fuchs vorne, beim Elefanten in der Mitte und beim Wolf hinten?  

Lösung: Natürlich der Buchstabe F 

            

        

 

       
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Streetlife 
   (Azad) 
2. I will leb`n 
   (DJ Ötzi) 
3. Wer will Krieg 
   (Bushido) 
4. Smells like teen spirit 
   (Nirvana) 
5. Poison Girl 
   (Him) 
6. Fix auf da Alm 
   (Seer) 
 

 

 

Fragt die Frau ihren 

Mann: "Warum hüpfst 

Du denn im Zimmer 

herum ?" "Ich habe 

gerade meine Medizin 

genommen und 

vergessen, die Flasche 

zu schütteln." 

Roswitha, diese 

Pilzsuppe schmeckt 

aber besonders 

köstlich, 

woher hast Du denn 

bloß das Rezept?" "Aus 

einem 

Kriminalroman!" 

 

"Aus Ihren Handlinien lese ich 

Schreckliches," flüstert 

die Wahrsagerin. "Es wird ein 

böses Ende mit Ihnen nehmen, 

man wird Sie töten, kochen und 

auffressen." "Moment," 

unterbricht sie der Kunde: 

"Lassen Sie mich doch erst die 

Schweinslederhandschuhe 

ausziehen!" 

Ergebnisse des Sportfestes 2008 


